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Erfolgreiche kleinere Kämpfe
Bei erfolgreichen kleineren Unternehmungen Belgier Franzoſen Engländer und Amerikaner gefangen genommen

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 26 Mai Amtlich
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Südlich vom Nieuwpoort Kanal und beſderſeits
von Diksbuide nahmen wir bei kleineren Unternehmungen
mehr als 70 Belgier gefangen

Das tagsüber mäßige Artilleriefener wurde am Abend
in einzelnen Abſchnitten der Kampffront lebhafter Nach
Einbruch der Dunkelheit trat im Kemmelgebiet ſüdlich
von der Somme zwiſchen Moreunil und Montdidier zeitweilig

erhebliche Feuerſteigerung ein
Bei Bucquony ſcheiterten mehrfach engliſche Vorſtöße

auch an den übrigen Abſchnitten dauerte rege Erkundungs
tätigkeit des Feindes an Hierbei wurden weſtlich von Mont
didier Amerikaner im Allettegrunde Franzoſen und auf dem
Südufer der Aisne nordöſtlich von La Neuville Engländer
gefangen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Paaſche nochmals beim bulgariſchen König
WTIB Sofia 25 Mai Drahtnachricht Der König

tages Dr Paaſche noch einmal

Mexikaniſchkubaniſcher Konflikt
WTB Amſterdam 25 Mai Drahtnachricht

Reuter meldet Wie aus der mexikaniſchen Hauptſtadt ge
drahtet wird beſtätigt das dortige Auswärtige Amt die
Nachricht daß Mexiko die diplomatiſchen Beziehungen zu
Kuba abgebrochen hat Der mexikaniſche Geſchäftsträger in
Havanna und der kubaniſche Miniſter in Mexiko ſind zurück
berufen worden

Amerika und die Vorgänge in Jrland
WTB Bern 25 Mai Drahtnachricht Der New

Yorker Berichterſtatter der Daily News meldet daß die
letzten iriſchen Ereigniſſe in Amerika lebhafte 8 er
fahren Der Appell der Freunde der iriſchen z t an den
Präſidenten Wilſon der in einwandfrei loyaler Form unter
Betonung der Verdjenſte der Jrländer um die Vereinigten
Staaten die Jntervention Wilſons erbittet ſei noch nicht
überreicht worden aber der Eindruck der Maßnahmen auf
die Kongreßmitglieder mache ſich ſchon jetzt fühlbar Das
Weiße Haus verfolge die Lage höchſt aufmerkſam werde aber
eine demonſtrative Tätigkeit gegen England
nicht dulden

Die letzten Stunden Dr Kaempfs
Vor einigen Tagen noch beſtand die Hoffnung daß Dr

Kaempf die Eröffnungsſitzung des Reichstages am 4 Juni
werde präſidieren können Er ſelbſt hatte dieſen Wunſch ge
äußert Am Freitag ſetzte jedoch ein ſchneller Kräfteverfall
ein und geſtern verlor Dr Kaempf die Beſinnung die er
dann nicht wieder erlangte Er iſt geſtern nachmittag fünf
Uhr ſanft entſchlafen

Von ſeiner Erkrankung die ihn vor einigen Monaten
zwang in einem Sangatorium Aufnahme zu ſuchen war Dr
Kaempf faſt ganz wieder hergeſtellt Er konnte in ſeine
Wohnung überſiedeln und nahm auch wieder ſeine Arbeit
auf Auf einer Spazierfahrt zog er ſich dann eine Lungen
entzündung zu die ihn von neuem an das Krankenlager
feſſelte von dem er ſich nicht mehr erheben ſollte

Das Reichstagsgebäude hatte Sonnabend auf
Halbmaſt gefläggt

Wie die Siegesliſten der franzöſſſchen
Flieger entſtehen

WTB Berlin 25 Mai Bekanntlich iſt die Zahl ver
Luftſiege die unſere ner ihren Fliegern zuerkennenſtets um ein Mehrfaches höher als die Zahl unſerer lug

eugverluſte Wie hatten dieſen r bisher lediglich
auf die rege Phantaſie der feindlichen Flieger W
die ſich in ihren Meldungen allzu freigebi J egtenNReuero Aenßernngen in franz t Heſſ iſen in
des daß bei dem unnatürlichen chstüm der franzöſiſchen
Siegesliſten amtliche Stellen bewußt mitwirken Ein offen
dar genauer Kenner des franzöſiſchen Flugweſens äußert im

Vizepräſidenten des deutſchen Reichs

Eclair vom 30 4 ſolgendes Es iſt viel leichter für die
Flieger Siege auf ihre Perſon zu vereinen ſeitdem Flug
gase Se allen denen zuerkannt werden die im

ugenblick des Abſturzes eines Flugzeuges den Anſpruch er
ben können es ſchoſſen zu Jn Ueberein
mmung hiermit bringt La Guerre gerienne vom 14 3

eine Aufnahme von zwei Einſitzer Fliegern vor den Trüm
mern eines einzigen Flugzeuges das nach dem zugehörigen
Text beiden als Sieg angerechnet worden iſt Dieſe Zeug
niſſe ſind vielſagend Da die abgeſchoſſenen Flugzeuge häufig
wenn nicht meiſt im Kampf gegen drei oder mehr feindliche
Flugzeuge bezwungen wurden ſo verhilft der Abſchuß eines
einzigen deutſchen Fluggeuges drei oder mehr franzöſiſchen
Fliegern zu einem Luftſiege Dies Verfahren iſt der Ver
größerung der Siegesliſten allerdings ſehr förderlich

Engliſche Flieger und Hollanös
Keutralität

WTB Berlin 25 Mai Engliſche Flugzeuge reihen
eine Verletzung holländiſcher Neutralität an die andere Nach
dem Vombenabwurf auf Sluis in der Nacht vom 16 zum
17 5 erfolgte am Morgen des 20 5 eine neue Neutralitäts
verletzung durch ein feindliches Flugzeug das über hollän
diſches Hoheitsgewäſſer bis zum holländiſchen Wachtſchiff vor
drang Jn der Nacht vom 20 zum 21 5 überflogen feindliche
Flugzeuge viermal holländiſches Gebiet und warfen zweimal
Bomben auf holländiſche Ortſchaften Gegen Mitternacht

vier Vomben auf Koewacht

Die Ausländerfrage in Hollans
WTB Haag 25 Mai Korreſp Bureau Die hollän

diſche Regierung teilt in einer Denkſchrift die ſich mit der
Regelung der Frage der Ausländer in Holland beſchäftigt
mit daß ſie mit der deutſchen Regierung wegen der Heim
kehr der Polen und Ruſſen in ihr Vaterland verhandelt und
daß die deutſche Regierung geantwortet habe ſie ſei gern zur
Mithilfe bereit Für den Augenblick ſei jedoch eine Rück
beförderung noch nicht möglich Jn jedem einzelnen Falle
müſſe vor der Rückbeförderung feſtſtehen daß die betreffen
den Regierungen zur Aufnahme der Heimkehrenden bereit
ſeien Der holländiſche Geſandte in Berlin iſt nochmals be
auftragt worden die Angelegenheit bei der deutſchen Regie
rung zur Sprache zu bringen

Weitere deutſch holländiſche
Verhandölungen

WTB Hoag 25 Mai Amtlich Die Beſprechungen
zwiſchen den holländiſchen und den deutſchen Unterhändlern
die ſich auf die Frage der Durchführung früherer Ueberein
kommen bezogen haben am vergangenen Donnerstag zu voll
ſtändiger Uebereinſtimmung geführt Am Freitag ſind dar
auf die Verhandlungen über ein neues Abkommen begonnen
Wege Dieſe werden mit möglichſter Beſchleunigung fort
geſetzt

Die Gefähröung franzöſiſcher
Urlauberzüge

WTB Bern 25 Mei Petit Pariſien berichtet daß
Urlauber von der Front ſich allgemein darüber beſchweren
daß ſie die Armeezone nur nachts verlaſſen können denn die
nächtlich abfahrenden Urlauberzüge würden von den deut
ſchen Flugzeugen in außerordentlich ausgiebiger Weiſe mit
Vomben belegt und mit Maſchinengewehren beſchoſſen Die
Soldaten die im Schützengraben dem Tode ent rinnen
konnten würden ſo auf Urlaunb den größten Ge
fahren ausgeſetzt

Die Kämpfe in Mazedonien
WTB Sofia 25 Mai Generalſtabsbericht vom 24

Mazevoniſche Front Jm oberen Skumbitale ſchlugen unſere
vorgeſchohenen Einheiten zwei aufeinander folgende Angriffe
mehrerer franzöſiſcher Kompagnien ab Südlich von ma
hält die feindliche Artillertetätigkeit an Zwiſchen dem War
dar und dem Doiranſee zerſprengten wir engliſche Angriffo

d

Doiran war die beiderſeitige Fenertätigkeit zeitweilig leb
hafter

Die 8 öſterreichiſche Kriegs
Anleihe

Stets wenn die deutſche Kriegsanleihe unter Dach nd
Fach gebracht iſt wird auch eine neue Kriegsanleihe bei
unſeren Bundesgenoſſen aufgelegt Wenige Wochen nach
dem die Welt einen neuen Milliardenſieg des deutſchen
Volkes erfahren hat appelliert man an die Nationalitäten
der öſterreichiſchen Monarchie um die Koſten für eine erfolg
reiche Weiterführung des Krieges aufzubringen Die außen
politiſchen Ausſichten ſind für die neue Finanzoperation
unſerer Verbündeten die beſten Das Land hat im Ofen
einen glänzenden Friedensſchluß zu verzeichnen gehabt Es
gibt im Oſten oder auf dem Balkan keinen einzigen Quadrat
kilometer öſterreichiſchen oder ungariſchen Bodens der noch
rom Feinde beſetzt wäre Die habsburgiſche Doppelmonarchie
hat nicht nur ihr geſamtes Gebiet unverſehrt erhalten ſie
hat durch eine Aenderung der Grenzen gegenüber Rumänien
einen Gebietszuwachs bekommen Durch die Reubildung des
ukrainiſchen Staates bekommt das Land einen ſtarken Schut
wall gegenüber Rußland Jn den ukrainiſchen Staate wird
OeſterreichUngarn ſodann ſtarke wirtſchaftliche Intereſſen
haben die weſentlich zu einem Wiederaufslühen des Landes
beitragen werden Jn ähnlicher Weiſe wird Oeſterreich
Ungarn große wirtſchaftliche Vorteile aus dem Friedens
vertrage mit Rumänien ziehen Die achte öſterreichiſche

e aFinanzoperation ſeitdem das Land in ver Hauptſache u
nach einer Front zu kämpfen hat auch nach dieſer
einen Richtung an der italieniſchen Front iſt die Lage des
Landes die denkbar günſtigſte Mehr als 15 000 Quadrat
kilometer italieniſchen Gebietes ſind von den verbündeten
Streitkräften beſetzt und es beſtehen nicht die geringſten
Ausſichten daß die Jtaliener wieder öſterreichiſches Gebiet
gefährden können Die Ausſichten an der italieniſchen Front
ſind ſchon in der Verteidigung die beſten es iſt auch nicht ge
ſagt daß es bei einer Verteidigung bleibt Jm Jnnern ſieht
die Lage allerdings weniger günſtiger aus Oeſterreich
Ungarn leidet noch mehr wie Deutſchland unter den wirt
ſchaftlichen Erſchwerniſſen die der Krieg im Gefolge hatte
Wir befinden uns gerade jetzt in den ſchwierigſten Wochen
aber dieſes Stadium wird ſehr bald vorüber ſein Die
ſchlechten Ernährungsverhältniſſe können ſchließlich für die
Bürger innerhalb der ſchwarz gelben Grenzpfähle auch tein

Grund ſein nicht für die achte Kriegsanleihe Oeſterreichs zu
zeichnen Weitere Erſchwerniſſe liegen in dem Nationali

tätenhader der jedoch bsher nie die Urſache war daß die vor
angegangenen Anleihen nicht ſtattliche Ergebniſſe hatten
Auf der anderen Seite iſt z B die Tatſache zu verzeichnen
daß die öſterreichiſchen Sparkaſſen ganz wie bei uns ſtändig
ſteigende Einlagen aufzuweiſen haben

Wie die deutſchen Kriegsanleihen ſo wieſen auch di
öſterreichiſchen und ungariſchen Kriegsanleihen ſtets ein
ſteigendes Ergebnis auf Jn Oeſterreich erfolgte die Auf
legung der erſten Kriegsanleihe im Herbſt 1914 während die
letzte die ſiebente im letzten Winter zur Ausgabe gelangte
Die bisherigen Anleihen ergeben das folgende Bild

1 Anleihe Rovember 1914 2,22 Milliarden Kronen
Mai 1915 2,682

Oktober 1915 4,20
4 Frühjahr 1916 4,52

Herbſt 1916 4,46 sJuni 1917 4,90 gI Herbſt 1917 6,00 e
Bisher rund 28,72 Milliarden Kronen

Zu dieſen Ergebniſſen iſt zunächſt zu ſagen daß nur ein
mal ein Rückſchlag erfolgte von der vierten auf die fünfte
Kriegsanleihe Sonſt traten wie ſchon betont immer erheb
liche Steigerungen des Ertrages ein Die höchſte Steigerung
war nach dem Siegeszuge Mackenſens durch Galizien zu ver
zeichnen der die Befreiung des größten Teiles des Landes
brachte Die dritte Kriegsanleihe ſtieg damals von 2,68
Milliarden bei der zweiten auf 4,20 Milliarden Zu den in
Oeſterreich aufgebrachten annähernd 30 Milliarden Kronen
kommen noch 15 Milliarden Kronen die die bisherigen ſieben
ungariſchen Kriegsawleihen erbrachten Nach den Berech
nungen der Wiener Regierung werden die direkten Kriegs
laſten Oeſterreichs bis zum 90 Juni d J auf 62 257 Mill
Kronen angewachſen ſein Danach kann Oeſterreich von ſich
ſagen daß ein außerordentlich großer Teil der Kriegskoſten
durch langfriſtige Papiere gedeckt iſt Auch die öſterreichiſche
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Krfegsfinanzlerung beſteht einen Vergleich mit der Entente
mit Ehren Es ſei nur daran erinnert daß die in den letzten
Tagen zum Abſchluß gekommene italieniſche Kriegsanleihe
mit Hängen und Würgen für zwei Milliarden Lire Bargeld
erbracht hat Das früher als viel reicher angeſehene Frank
reich hat bis fetzt durch langfriſtige Kriegsanleihen erſt
24,3 Milliarden Mark aufzubringen vermocht Mit der achten
Kriegsanleihe die jetzt zur Zeichnung aufgelegt wird dürfte
Oeſterreich einen weſentlich höheren Be konſolidiert
haben Auch einen Vergleich mit England hält Oeſterreich
ous England hat bisher 38,5 Milliarden Mark insgeſammt
durch Kriegsanleihen gedeckt Dabei gilt Großbritannien
von Amerika abgeſehen als die wirtſchaftlich ſtärkſte Macht
der Entente Rechnen wir die Erträgniſſe der öſterreichiſchen
und ungariſchen Kriegsanleihen zuſammen ſo ergibt ſich ſchon
heute daß nach der achten Kriegsanleihe der beiden Reichs
hälften die habsburgiſche Doppelmonarchie auch einen
größeren Betrag als England aufgebracht haben wird

So gibt die Art und Weiſe wie ſich OeſterreichUngarn
auch auf dieſem Gebiet bisher behauptet hat die Sicherheit
daß die achte Kriegsanleihe unſerer Bundesgenoſſen einen
Ertrag finden wird der der Welt beweiſt daß alle Speku
ationen auf einen Zerfall der Doppelmonarchie durch den

inneren Hader verfehlt ſind O H
Die Bedingungen der neuen Kriegs

Anleihe
W B Wien 25 Mai Laut amtlicher Bekanntmachung

werden als 8 öſterreichiſche Kriegsanleihe eine ſteuerfreie
5prozentige amtortiſable Staatsanleihe ſowie ſteuerfreie
5prozentige ab 1 September 1923 halbjährlich kündbare
Staatsſchatzſcheine ausgegeben Der Zeichnungspreis beträgt
für die Staatsanleihe 92,5 für die Staatsſchatzſcheine
96 Prozent Der Zeichner erhält eine Bonifikation von

Prozent und bei der amortiſablen Staatsanleihe außer
dem eine monatliche Zinſenbonifikation Der Umſatz beider
Anleihen ünterliegt nicht der Effektenumſatzſteuer ihre
Titres können zum NettoSubfkriptionspreiſe für Entrichtung

der Kriegsgewinnſteuer verwendet werden Bei den nach
dem Kriege in Oeſterreich ſtattfindenden Verkäufen und Ver
ſteigerungen von Demobiliſierungsgütern werden die Stücke
der Kriegsanleihe von den Zeichnern zum Subſkriptions
preiſe in Zahlung genommen und ſolche vor anderen vorzugs
weiſe berückſichtigt werden Die Staatsanleihe wird zum
Nennwert zurückgezahlt werden und in den Jahren 1924 bis
1958 auf Grund von Ausloſungen im September jeden
Jahres das erſte Mal 1923 getilgt Der Finanzminiſter
dann aber ſchon am 1 Januar 1927 anfangen jeweils die
Ausloſungen zu verſtärken und den ungetilgten Anleihebetrag
n e u Einhaltung einer dreimonatigen Kün
igungsfriſt zum RNennwert zurückzuzahlen Der Kapitalbetrag der Staats chatzſcheine wird an dem durch die Kündi

gung beſtimmten Fälligkeitstage zurückgezahlt Der Finanz
miniſter kann aber die Schatzſcheinanleihe jederzeit unter Ein
haltung einer dreimonatigen Kündigungsfrif zum Nennwertganz oder teilweiſe zurückzahlen Die Slbtriptllon beginnt

am 28 Mai und endet am 2 Juli 1918 mittags

Holländiſche Beurteilung der Rede
Lloyd Georges

WB Amſterdam 25 Maf Algemeen Handels
blad ſchreibt zur Rede Lloyd Georges Lloyd George ſprach

re ne e e und deme nten o n Na eigenen Erklärungendes engliſchen Miniſters ſcheint Hindenburg der
Sieger zu ſein Von r war auch die Mitteilung
Lloyd Georges daß nach ſeinem Urteil bisher keine Gelegenheit zu einer ehrenvollen Beendigung des Krieges beſtanden

habe vor allem von JIntereſſe weil er daran die
Erklärung anſchloß daß es die Pflicht der Regierung ſei die
Extreme zu vermeiden und zwiſchen den Friedens und
Kriegsfanatikern die Mitte zu halten Für einen Mann der
früher den Krieg bis zum letzten Schlage vertrat iſt es be
reits eine große Mäßigung daß er ſich von denen losmacht
die jeden Friedensgedanken als Verrat am Staate anſehen

a ver ſelana 7 n Mittelmächtes Opfer der ſchlauen Perechnung der militäriſchen Führſchneidet eine diplomatiſche Annäherung nicht er Futter

Die Reiſe Coliſns nach Englanö
WTB Amſterdam 25 Mai Ein hieſiges Blatt hat ſichaus Anlaß des Telegramms des Kölner Kektreters et

Vaderland in dein behauptet wurde daß der frühere
Miniſter Colijn mit einem engliſchen Torpedoboot nach Eng
land gefahren ſei um dort über den Frieden zu ſprechen noch
einmal an den Miniſter Colijn gewandt Miniſter Colijn
erklärte daß er aus privaten Gründen und als gewöhn
r Faſagter mit einem Convoy nach England ge
ahren ſei

Der Streit um die baltiſche Zukunft
VTB Berlin 26 Mai Die Rorddeutſche Allgem

Zeitung ſchreikt Einem längeren Artikel des Vorwärts
über die Zukunft des Baltenlandes entnehmen einige
Blätter die Behautung daß dem Empfang der eſt und liv
ländiſchen Vertreter beim Reichskanzler im Großen Haupt
quartier ein Kampf um die in der baltiſchen Frage zu be
folgende Politik vorausgegangen ſei bei dem der Staats
ſekretär v Kühlmann mit ſeinem Rücktritt ge
a r Dieſe Behauptung iſt durchaus unbe
gründe

Halle und Umgegend
alle 9en 27 Mai 1918

Der Landaufenthall der Stadtkinder
2099 000 Stadtkinder auf dem Lande

Nach Mitteil nen des Vereins Landaufenthalt für
Studrkinder der iin dieſem wiederum als
preußiſche Landenentrale und h als Reichszentruledie Geſamt eſchäfte führung tn n hat kann trot der
euren infolge der ſtarken Erſfaſſung der Lebensmittel

auf dem Lande gegen das Vorjahr erheblich geringeren Auf
nahmeſähigteit und Aufnahmewilligkeit der Landbevölferung

Deutſcher Abenoöbericht
WTB Berlin 26 Mai abends

Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues
Amtlich

Wiener Bericht
WVTB Wien 26 Mai Amtlich wird verlautbart
Außer einigen durch Artilleriefeuer unterſtützten Erkun

dungsverſuchen der Jtaliener im le Abſchnitt keine be
ſonderen Ereigni ſſe8 Der Chef des Generalſtabes

Der Kanzler zum Tode Kaempfs
Wer wird Kaempfs Nachfolger

Berlin 27 Mai Der Reichskanzler hat wie die RorddAllg Ztg ſchreibt an das 9 eichstagspräſidium folgendes
Telegramm gerichtet

Dem Reichstage ſpreche ich zugleich im Namen der
Reichsleitung das aufrichtigſte Beileid anläßlich des Heim
gangs ſeines hochverdienten langjährigen Herrn Präſi
denten aus Es war ihm vergönnt geweſen in großer
Zeit dem Vaterlande Dienſte zu leiſten die ihm einen
ehrenvollen Platz in der Geſchichte des deutſchen Reichs
tags ſichern werden

Der Tochter des Hingeſchiedenen Frau v Rödern ſprach
der Reichskanzler ſein Beileid in einem Telegramm aus
worin es heißt

Lange Jahre gemeinſamer Arbeit im Parlamente ver
band mich mit dem Verewigten und ließen mich ſeine vor
züglichen perſönlichen Eigenſchaften und Fähigkeiten wür
digen Seine Verdienſte um das Vaterland in ſo ſchwerer
Zeit werden bei der Reichsleitung und dem deutſchen Volke
unvergeſſen bleiben

Näheres über die Beiſetzung die Mittwoch ſtatt
finden ſoll wird heute bekanntgegeben

Die Neubeſetzung des Reichstagspräſi
diums iſt ſo gedacht daß die beiden ſtärkeren Fraktionen
Zentrum und Sozialdemokratie die infolge der Partei
konſtellation von 1912 unvertreten waren herangezogen
werden Wie die Voſſ Ztg erfährt kommen der Abg
Fehrenbach Zentr und Scheidemann Soz in
Betracht Die beiden bisherigen Vizepräſidenten Paaſche
nl und Dove f Vp würden in ihren Stellen bleiben ſo

daß in Zukunft vier Mitglieder des Präſidiums vorhanden
wären Die Kandidatur des Grafen Poſadowsky die
in der Preſſe erörtert wurde wäre nach der perſönlichen Seite
hin eine allen Parteien willkommene Löſung Sie ſchei
tert aber daran daß der frühere Reichsſchatzſekretär Vor
ſtandsmitglied einer der kleinſten Fraktionen iſt der die
großen Fraktionen den Vortritt nicht laſſen wollen

doch nach dem derzeitigen Stande der Werbetätigkeit mit der
Unterbringung von insgeſamt etwa 200 000 Kindern im
Reiche gerechnet werden Jn den kommenden Wochen dürfte
ſich die Zahl vorausſichtlich noch etwas günſtiger geſtalten
Nach den bisherigen Meldungen ſteht Oſtpreußen mit
etwa 30 000 Pflegeſtellen an der Spitze es folgen dann
r mit etwa 15 000 Perr h mit etwa 14000
eſtfalen und die Rheinprovinz mit etwa 13 000

Pflegeſtellen die Provinz Sachſen ſteht leider mit an
letzter Stelle mit etwas über 3000 Pflegeſtellen

Was die Art der angeforderten Kinder anbelangt ſo
wird in ſehr ſtarkem Umfange die Wiederherſendun
der vorjährigen Kinder gewünſcht Dadurch wi
die Möglichkeit in dieſem Jahre anderen Kindern den Land
aufenthalt zuteil werden zu laſſen leider ſtark vermindert
Anderſeits iſt aber der auf Wiederaufnahme der gleichen
Kinder gerichtete Wunſch der Landbevölkerung ein Zeichen
dafür daß ſich in ſehr vielen Fällen für die Verſtändigung
zwiſchen Stadt und Land wertvolle Beziehungen zwiſchen den
ländlichen Pflegeeltern und den Eltern der Stadtkinder an
gebahnt haben Die Kinder im Alter von 10 bis
14 Jahren werden auch in dieſem Jahre von der Land
bevölkerung bevorzugt Die Pflegeſtellenzahl für
Knaben hat ſich im Verhältnis zu der für Mädchen
gegen das Vorjahr dank der planmäßigen Aufklärungsarbeit
weſentlich gebeſſert Während im Vorjahr oft doppelt ſo
viel Mädchen wie Knaben verlangt wurden iſt nach der
augenblicklichen Ueberſicht in dieſem Jahre mit der durch
ſchnittlichen Verhältniszahl zwiſchen angeforderten Knaben
und Mädchen von 4 zu 5 zu rechnen Auch Kinder unter
6 Jahren werden in den meiſten Aufnahmekreiſen allerdings
nur in ſehr beſchränkter Zahl verlangt Wenn auch in
dieſem Jahre wiederum die Gemeindeſchulkinder die Haupt
maſſe der zu entſenden Kinder bilden werden ſo iſt man doch
mehr als im Vorjahre beſtrebt auch die Kinder der Mittel
und höheren Schulen zu berückſichtigen Es iſt zu
hoffen daß auch dieſen Kindern deren Unterbringung durch
Vermittlung der Reichsorganiſation immer noch nicht aus
reichend bekannt zu ſein ſcheint eine einigermaßen aus
kömmliche Unterbringungsmöglichkeit wird beſchafft werden
können

Die geringe Zahl an Pflegeſtellen zwingt zu
ſorgfältigſter Auswahl der Kinder Nur die
erholungsbedürftigſten und würdigſten werden Berückſich
tigung finden können Anderſeits werden die Pflegeſtellen
auf dem Lande in dieſem Jahre auch nur von ſolchen länd
lichen Familien geſtellt werden die in jeder Beziehung ſich
zur Aufnahme von Stadtkindern eignen Dieſe beiden
Geſichtspunkte bieten ausreichend Gewähr dafür daß Un
ſtimmigkeiten die ſich im Vorjahr aus Anlaß einer oft nicht
ausreichenden Auswahl ſei es der Kinder ſei es der Pflege
ſtellen vereinzelt ergaben nicht mehr hervortreten werden
Es iſt in dieſem Jahre wie ſchon mehrfach hervorgehoben
wurde nach jeder Richtung Vorſorge getroffen daß das
vaterländiſche Liebeswerf wiederum wie im Vorfjahr ſich als
eine Quelle der Kröftligeng für unſere Jugend erweiſen und
die ſo notwendige Terſtändigung zwiſchen Stadt und Land
gleichzeitig weiterhin fördern wird Die Keberſiedlung
der Kinder iſt bereits ſeit einiger cbhaft im Gange

Sport Nachrichten

Mainſpitze Sjameſin Ramur Barbar Mitrowitza

Sir ennen Adiukank Mackenſen Godesberg 3 Tot
22 Drei liefen3 Ren t en Eiders Glorie Theeroſe Siliſtria 3 Tot
Fe 14 12 I r e Partagg Freia II Revelin

den Drachenpalme Heimchen mennen Stella II Seydlitz Kanone 3 Tot
287 70 26 73 ner liefen Lanzelot Siegerin Malachit
Aar Earlsminde Jntrigant Goldſeele Audh Dannemora

5 e n a Pergoleſe Tantalus 3 Tot
95 18 12 Ferner lief PrologS urn re n Eichsfeld Rumplertaube II 2 Prinz Forx 3
Tot 20 15 41 20 Seſen Schlachtenglück Mikroſkop
Attacke Lulu Thekla Dirigent

7 Rennen Jrrtum Carlo Sternhagel 3 Tot 39
16 21 31 Ferner liefen Maſher Perſicus Chamiſſo Leopard

8 Rennen Lorbeer Laubfroſch Taube 3 Tot 41
14 15 13 Ferner liefen Thillot Tradition Eilvoſt Repanſe

Oſtmark Hanna
Rennen zu Horſt Emſcher

Am 26 Mai
1 Rennen Patrone Landsknecht Proteſt 3 Tot

328 59 24 37
2 Rennen Bomba Parat Reutral 3 Tot 71 23

29 41
3 Rennen Little John Nicolo Theos 3 Tot 27

19 16 33
4 Rennen Etrusker Theiß Die Erſte 3 Tot 70

39 41 42
5 Rennen Wirbel Scharfſchütz 2 Tot 22 13 14 28
6 Rennen Deutſchland Meerkatze Coral Wave 3

Tot 23 20 80 31
7 Rennen Jahn Ares Wiederſehen 3 Tot 1448

103 15 38 27
8 Rennen Grenzwacht Vertrauen Harpune 3 Tot

ausgeblieben

25

Briefkaſten
Jeder Anfrage tft die letzte Abonnementsquittung beizufügen

Nr 888 1 An ſich iſt eine Mietzinsſteigerung nicht unter
allen Umſtänden ausgeſchloſſen Wenn der Mieter ſich damit ein
verſtanden erklärt ſo ſteht ihrer Durchführung nichts im Wege
Anders wenn der Mieter der ihm angeſonnenen Erhöhung des
Mietzinſes nicht beitritt wie in Jhrem Falle Da Jhr Mann im
Felde ſteht ſo ſchreiben Sie ihm daß er ſofort das für Sie zu
ſtändige Amtsgericht in Querfurt als Mietseinigungsamt an
ruft das darüber entſcheidet ob eine Mietpreisſteigerung im vor
liegenden Falle gerechtfertigt iſt oder nicht 2 Zwar iſt der ſogen
Pflanzenleim mit dem die Schlämmkreide vermiſcht werden kann
um ſie zum Anſtreichen zu verwenden auch rationiert allein
man verſichert uns daß jeder Malermeiſter etwas davon abgeben
würde Dieſer Leim ſelbſt iſt noch in genügender Menge vor
handen

Dr L Um Ameiſen aus Küche und Speiſekammer zu ent
fernen feuchtet man einen Schwamm mit Waſſer an dem etwas
Süßigkeit die die Ameiſen anlockt beigemengt iſt Die Ameiſen
ſammeln ſich in dem Schwamm der dann in Heißes Waſſer ge
worfen wird Nach Bedarf iſt dieſes Verfahren zu wiederholen

T ÄÜÄ o eGewinnaunszug der 11 Preußiſch Suddentſ hen
237 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 15 Ziehungstag 25 Mai 1918

A ed ogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallenr r her auf die Loſe gleicher Nummer in den
teilungen l und 13

Ohne Gewähr A St A f Rachdruck verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk

gezogen 4 Gewinne zu 10 000 Mk 39500 1009654
2 Gewinne zu 5000 Mk 207179
78 Gewinne zu 83000 Mk 4231 20489 20804 21101

28762 36703 465880 46830 54574 654602 67764 74863 76282
77464 79156 92242 983050 983240 99545 100340 107241
114689 118520 120894 140736 148718 155003 165129 166685
176767 178473 182678 190168 191921 192299 202244 214621
219117 227943

158 Gewinne zu 1000 Mk 48968 17061 16248 21462 22529
23048 27401 28001 35639 38166 36268 366520 39004 39217
46054 46741 48473 52267 53362 53667 656466 56484 577256
63642 64729 70984 75862 77099 786548 82159 88718 91882
93721 969485 98632 99822 99968 103489 106657 109740
112081 117017 117572 119498 122918 130347 140366 146198
148777 1505668 160782 167019 167108 172937 173245 189297
190190 190876 191810 196086 196869 200038 202343 203724
204348 205344 205857 208616 210340 221964 222122 222412
222633 224052 224385 227116 227412 230070 232158

224 Gewinne zu 500 Mk 1446 4431 15888 16344 16768
17825 19030 19061 21835 22369 23386 26111 27729 32087
89052 465440 49132 52944 53152 58246 69167 696456 61946
62896 66522 69778 71076 71367 77418 78066 79224 81261
88808 84375 84807 85893 87611 89347 89979 98068 94802
98973 102729 103211 104548 109267 1096591 110089 110942
114801 122409 122686 125365 126018 126371 127649 128652
180649 131689 133406 136778 138695 140498 140864 145229
146496 146789 148938 1650986 161690 152857 166099 1656266
1566850 160615 161680 163227 164247 1646668 171727 173010
178936 179499 182368 184699 189624 191488 1965808 200067
200455 200778 200928 202246 204886 205971 207272 211688
212633 216670 216272 216963 218573 218728 218766 220314
222032 224012 226456 225674 230487 230606 230938

In der a wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 16 000 Mk 67054

8 Gewinne zu 5000 Mk 89008 140501 196989 223189
80 Gewinne zu 3000 Mk 1262 1482 9469 12763

16632 23025 46186 46708 57967 586576 68095 69187 765176
77110 81375 86484 88496 94114 98188 1016516 111489
124161 131761 135426 137992 142411 145110 146897 163888
171707 172983 175772 184886 201574 204742 207107 2068430
213709 214784 228704

144 Gewinne zu 1000 Mk 11841 15363 16897 20416
34414 36694 39556 41570 44060 46460 49166 652878 56287
62840 63408 64279 66114 70654 74199 82693 85753 86378
687665 87701 88789 69262 906256 91172 91492 103427
104096 109778 11166 112666 1182086 118616 1206563 121770
124075 127516 134518 140608 141219 149082 163541 1623827
177775 178726 1798330 180619 162110 185640 186347 186693
1687028 189756 191509 198654 200008 201834 201361 201976
208134 204714 206140 207279 218061 226279 226928 227234
2283472 231521

212 Gewinne zu 500 Mk 977 2502 48656 80652 11801
16200 19322 24169 265909 31203 318680 32957 35276 37802
41377 42330 465469 48408 51449 52150 52908 54161 55608
56032 57668 59541 61759 62699 64277 64497 65151 74373
74829 30612 90970 31527 83622 83724 87997 88827 89780
89662 89900 90605 101642 103534 107923 108423 108611
109381 114557 118319 119369 123724 1265086 125991 127068
129216 130405 131688 1832253 139610 142211 144918 146768
1481685 148219 149346 154089 154206 1665037 166398 164730
164918 165646 167806 168697 173396 178116 187406 163192
1688972 190220 1904868 190626 191627 192115 1948320 1949609
200506 200948 200090 200905 202286 202646 203837 204969
206072 207604 218624 216607 217464 223988 225605 231416
231692Pferdeſport

d m Werantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
m 29 Mai örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Pandel Eugen

l Vennen Ehrengard Merkſtein I Strolch Tot Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Sieg 119 Platz 24 16 31 Ferner liefen Martin Liljenſtein I Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht
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